
Intelligenz Matt zur Naibacher ^eitunK
M- 5«.

Vontttrstag den 10. M a i 1832.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 5L9. (2) Nr . 778.

G d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hiermit

allgemein belannt acmacht: Es se» über executi.
ves Einschreiten dcs Anton Pirnath von'Sappot.
to t / in die öffentliche Aelsteigerung der/ dem
Mathias Mat fo von Podtlanz eigenthümlichen,
der löbl. Herrschaft Rettn»; zlnöbaren ,^4 Kauf,
rechtöhude sammt Zugebör, wegen schuldigen 9 fi.
3o kr. M . M . c. ». <.., gewilltget, und hiezu erei
Termine, nämlich: der erste auf den i5 . M a i ,
der zweite auf den 26. Jun i und der dritte auf
den 3a. Ju l i l. I , jedesmal Voimittags um ic»
Uhr im Orte Podllanz mit dem Beisaye bestimmt
rvoiden/ daß, wenn obgenannle »^ hude sammt
Zugehöc bei der ersten und zweiten Feildietungö»
Tagsayung um den Schähungswerth pr. ^46 st.
5c> tr. M . M . oder darüber nicht an Mann ge>
bracbt werden sollte, bei der dritten auch unter
demselben t)inrangegebcn werden würoe.

NczirtSger»cht Reifniz den 27. Apri l »832.

Z . bgo. (2) N r . 612.
S d i c t.

Bon dem Be^irtsgerichte Neisniz wird hiemit
allgemein lund gemacht: ES sey über executives
Omschlkiten dlö Anton Loaschin von Sappottot,
in die öffentliche Versteigerung der, dem Joseph
Anoolfchet gehörigen, zu Sooerschiz, 5uk Eonsc.
Nr . 5 2 , liegenden , j4 K^ilechtöhube, fammt
W o h n . und Wirtschaftsgebäuden, rv,gen lchuldt«
gen 55 st. 20 l l . M . M . c. 8. c., gewilliget, und
diezu drei Termine, nämlich: der erste auf den 24.,
M a i , der zweite auf den 26. Jun i und cer dlilte
auf den 26. Ju l i l. I . , jedesmal VormittagK um
^« Udr im Orte Sooerschiz mit dem Beijaye be.
Nlmmt worden, daß, wenn obgenannle ^ 4 Kauf->
«HtSbude bei der eisten und zwetten Feilbletungö.
^ ' ^ h u n g um ten Schayungsrrerlh pr. ^8» ss.

' ^ ^ ' ^ " ' ^ - oder darüber nicht an Mann ge-
vraVt werden tonnte, bei der dritten auch unter
demielden b'ntangegeben werden würde.

^^u t t ' 5 t l i ch t Reifniz den . . Apri l iL32.

^'°"'"' IT7VI ^^'
Vol l dem t. t Nezir ls . Gerichte Id r i a wird

bekannt gemacht: Es jeo iider Ansuchen des S te .
phan Gregoratsch von Starauah, wlder Andreas
Ganthar von Lanach, wegen schuldigen 55 ft. 52 lr
dann KlagS' und Executionätosten, in die cxecu'!
live Feilbietung der, dem Lchtern gehöligen, ,«
S a i r a i , h. 6- ^ ' uegenden. der StaatK^rrschaft
Lack, Lud' Mb. Nr. 226 zlnsbaren, gerichtlich auf
^665 ft. geschätzten Ganzhube, gewiNiget, und zur

Polnahme derselben der 4. Jun i , 3. Ju l i und 4.
August l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr, im Orte der
Realität zu SairuU' m,l dem Beisahe anberaumt
worden, daß, falls benannte Realität n,chi bei der
eisten odcr zweilcn FeilbictunOstagsahung versauft
werden scllte, t t i der drillen Feilbietungetagsaz.
,ung auch unter dem ^ ä äyungslrerthe an den
Mlistbicltnccn hintangegeben lrerten rrurde.

Die titßfälligen Liciiationöbtdingnisse und
das Schähungs'Protocol! lönncn täglich in dirser
Gerlälstanzley eingesehen werden.

K. K. Bezir lS. Gelicht I d r i a am 2 ^ AptN
iL32.

Z. 564- (2) Nr. 443.
V e r l a u t b a r u n g .

Für den Bezirk Krcutbcrß, kaibacher Krei-
ses, wnd ein eigener Bezirkswundarzt mit dem
Wohnsitze zu A,ch, und einem Gehalte von
Sechszlg Gulden E. M . aufgestellt. Jene,
welche für diesen Possen competirtn wollen,
haben >hre gehörig mit Taufschein, Sittcnzeu-
gnlsse und Wundärzten-Diplome belegten Ge-
suche auf dle gefertigte Bezirks«Obrigkeit gc-
nchtet, binnen seche Wochen hier einzurcicbln.

Bezirks-Obrigkeit Kreutberg am 1. M a i
1832.

3 532. (2) N r . 27.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirkkgerlchte der Eameral-
Herrschaft Vcldes w,rd anmtt bekannt gemacht:
Es feye auf Ansuchen des Matthaus Podllp,
nlk von Mlt terdorf , in dle crccutlve Feilbll-
tung der, dem Valentin Raschen gehörigen,
zu S tudo r f , 8ud H a u s - N r . 5 , vorkommen»
den, der Herrschaft Radmannsdorf, 5ub"U»'b.
N r . »O2t)s dienstbaren, sammt Wohn? und
Wlrlhschafts-Gebäuden a'̂ f 3 i63 fi. 35 l r .
M . M . gerichtlich geschätzten ^ 3 Hubt / , nebft
Ueberlandsgründcn, dem /Vinclo jn5iiucl0 und
Übrigen Fahrnissen im Schayungswe,!he vc-n
^Lo si. 33 kr. M . M . , rveaen aus dem l.Ir»
theile/ clclc.. 3o. August ^83c), N r . Z ^ o ,
schuldigen 266 fi. M . M . e. 5. c.) oesvlUlgct,
«sid deren Vornahme auf den 1^. Apr , l , 1/.^
Ma i und i ^ . Jun i i 8 3 2 , jcdeßmal Vermn»
tags uon y bls 12 Uhr im Orte der Rcoll lct
zu studorf mit dem Ntisatze bestlmml worden,
daß dlese, wenn sie bei der crstcn und zwcu«n
s c l l b t t t u n g s t a g s a t z u r g wcder u m noch über den
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Schätzungswerts an Mann gebracht werden
sollten, be« der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Wozu die Kauflustigen mit dem eingela-
den werden, daß dle dießfasstaen Licitatlonsbe-
dlngmsse tägl'.H »n den qewöhsill,h?n Amls«
stunden in hlesiger AmiSkanzle, eingesehen wer«
den können.

Veldes am i Z . M a r ; , 8 ) 2 .
A n m e r k u n g . Bet der ersten Feilbietungss

Tagsayulng hat sich kein Kauflustiger
gemeldet.

Z. 5g3. (2) all ^Uät. ^ r . 23g«
K u n d m a c h u n g .

Von dem Bezirksgerichte der Perlschrift Tref,
sen in UlNeitcain wiro hi,emit Jedermann öffent«
lich tuno gemacht: <ZS sey auf Ansuchen dcs ^>ecrn
Dr-. Ocei, Gewaltslräger des Herrn Joseph !̂ uck.
mann, Handelsmann zu Laidach, wider Anna
Omachen, verehelichte I l lowar von Llppnig, in
d«e executive HeUdietung des, der Leytern ange.
hdligen, im We'nqebirge Aschenlhal liebenden, der
lödl'chcn Urmenfonog, Herrschaft Landsprels, 5ub
Prot. Nr . 4 ^ 3 3 6 , und Ht i f t . Nr . ^ 7 , , b«rg.
lechllichen 'Weingartens und MobUacs, alS: 2 ab-
gecrc>gene We»beri.öcke, 2 Bettstätten, « Matcahc,
, Decken, « Lemluw, 5 Verschlage, i Faß 3a
«Zimer haltend, 2 Bottiche, 3 Zuber, 2 Out .
ten> t Krampe, 2 Zuber mi l ,Nraut und Rüden,
<j Huuen, ^ Kleidertruhe, , Kasten, 2 Fässer,
» Presse, T Faß ln Aschenthal, 2 Hauen, » Wand .
uhr/ Küchengeschllr üderhaupl> » holzh.icke, ,
Neniere Holzb^cke, « Epcrrsctte, geiviNiqet.
Ull0 hiezu ore-l Tagsahungen, alS: für oie Reali.
lä l der 3a. M a i , der 3a. Iun« und der 3i». )u l i
l. I , , und für oas Mobilare oer »8. M a i , 1. und
«5. Jun i l. I . , mit dem Beis^he anberaumt, daß/
falls weder dle Realität noch die Fahrnisse bei d«r
eriten noch zweiten Fettbietungstagsahung um dcn
Schägunas>?er,cb oLec darüber an Mann gebracht
werden könnten, dei der drltcen und letzten Feil»
bierungö » Taq/Hyung solche auch unter dem
Schäyungsn?ertde hintangegeben werden würben.
Wozu Kauflustige an odbestlmmten Taqen in Locn
der Real«tät zu Uschenthal, un5 des?)?ovilarg zu
Lippniq, ju eischeinen biemit eingeladen rrercen.

Die diefjfäll i^n Bcdingnisse sönnen t ^ l c h in ^
dil'scr AmiSlanzle» oder ade: bei dem Executions» >
führer eingesehen werden. '

Vom Bezirtögerichte Tressen am 3o. April <
18Z2. :

Z. 57). (3) 5 Nr. 63o. ,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirclbcrg wird be«
t^nnt gemacht: (ZK sey über Ansuchen des Malhlas r
Wlj i^t vc»n Kr«hnih in die executive Hclloietung ^
der, dem Anwn Zuppan von NreßnitzpoNan« qc» 5
bürigen, öer lödl. Herrschaft der D. R. O. Som. d
Mcnöa Laidach, sul, ^ h . Ri>. ^ ^ , , zinsbaren ij4 r
KaufrecvtKhube sammt Mühle, im Schätzung. I
wccthe pr. 971 ft. M . M , wc^a schuldigen 5

, 20a ss. e. 5. c.., gewisliget, und zur Vornah«
, me derselden drei Tagsayunacn, als: auf den

26. M a i , 3o. Jun i und 2Ü. Ju l i l. I . , je»
derzeit Hormiccaqs um ,0 Uhr in I^oco Kreßnih-
poliane mit dein Beisaye anberaumt worden, daß,

' falls diese Realität weder bei der ersten noch zwei»
> ten Licüation um den Schähungspreis oder dar«
, über, bei der dritten auch unter demselben hint»

angegeben werden würde. >
Bie Kauflustigen werden zur zahlreichen Er»

scheinung mit dem Beisaye eingeladen, daß das
Schayuligs » Protocol!, die Licitationsbedingnisse
und GrundduchStxtract täglich in dieser Amtslanz»
lei zu den gewöhnlichen Stunden eingesehen rrer»
den tonnen.

Bezirksgericht Weixelberg am 27. Apri l l832.

3- 570. (5) I . Nr. 6^ l .
E d i c t .

Alle Jene, tie bei dem Verlasse ber zu Zerou
verstorbenen Margaretb Skerjanz, aus was immer
für einem Rechlsgrunde Ansprüche zu machen ae»
denken, werden aufgefordert, selbe bei der tieß'
fa^ls auf den 4- Juni l. I . , Vormittags g Uhl '
vor diesem (berichte anqeocdneten Tagsayunq so ^ l "
wiß anzumelden und darzulhun, wicii^enS sie si^h
die Folgen ocs §. 6.4 b. G. B . selbst zuzuschleidtN
haben werden.

BezilsSaelicbt Weixelberg am 27. April ^632.

Z. Ä?l. (3) I . Ns. ^29.
E d i c t .

Alle Jene, die b« z>em Verlasse des zu Vol»
laule verstorbenen Anton 3)?ochar, aus was itN«
mer für einem Nechlöqrunde Ansprüche zu machen
gedenken, werden aufqefoldert, selde bei der auf
den 23. M a i l. I . , Früh um 9 Uhr hieramts bê
stlinmlen Tagsahung darzuthun, widrigens sie die
Folgen deö§. ü.4 d. G. ^ sich lelbsi zuzuschrei-
ben h^ben iverden.

B^zitö^ericht Weirelberg am 27. Ap^il ,632.

Z. 5dI. (3) 2<i ^ x l . . ^ . 2 , , .
C o n v o c a t i o n s » O o i c t .

Zur Erforschung des Activ« und P.'ssipstandc5
nach dem am 25. Jänner l- I . ab irttezllUa zu Sel-
lo bei Thurnau. «ud Sonsc. Nr. 3 , verstorbenen
Georg Gasparitsch, ist die Tags'dUlig auf den g>
I u n i l. I . . ssrüh^Uhrvor dieslm Bezirlö^erickte be-
stlmmt. M haben daher alle Jene, welche an d̂ e
Berlcissenfchaft des gedachten lHcorg Gaspalilfch,
aus was immer für einem Rcchcstgrunde eine«
Anspruch zu macken gedenken, bei den sie sonst
treffenden Fola.cn oeS tz. ü i ^ b. G. B . am odigcn
Tage ander'zu erscheinen.

Pölland am ,9. April , 632 . ^

3- 578. (3) Nr^ 262.
6 d i c t.

Van dem Bezirksgerichte Kreutberg wird b'^
mit allgemein beta»»«! qcmacht: Man habe üver
Ansuchen des Andreas Nack und Georg W i r , vost
Kleinqallenberq, in die executive Bersttigeruns
der, den Oheleuten Ursula und Anton Hapuder.
rt!5p«c:<ive deren Sohne Ios.vb 'iapuder durch yerrn
v r . Ore l , als (ZUs^tor alizenaz gekül'ge, oer
herlschaft Egg od Poopetsch, ^"l> Urd. 3lr.
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dienstbare, «n Wresse vorkommend, und auf
459 ft. 20 kr. M . M . detheuerre haldhube, so
rvie des sunci.15 in5^«ct,23 pr. Ltt^ ss. 5 ls. ?)^. M .
wegen aus oem dleßgerichtlichen Urtheile vom 27.
Iäl»ner tU5 i , Zahl »6c>, et ilUakuIala ,»o. März
»332, schuloigen 40" st. c. 5. c., gewiHlget. und
hiezu drci Felldietungstags^hungen, uno zro<<r:
auf den 3a. ?7lai, 3o. Juni und 3u. Ju l i »U32 ,
jedesmal Vorm'tta^K von 9 bis ,2 Uhr,n I.oca oer
Realität zu Wiesie mit dem Aelsahe anberaumt >
daß, wenn d'ese Realliäc ooer oas sonstige M^vl-
lar» Vermögen bei der ersten oder zwcicen Fc,ldie.
tung um oder uder den ^»chähun^el ly n,chc an
Mcinn gebracht weroen soNle, de, der bi t ten auch
unter der Scdäyung hintangegeden »ver^cn wlrc,

Demnach werben hlezu o»e Kauflustige« zu er',
scheinen emgelaöen, und tonnen »„mittelst die
Schätzung nebst AerfaufsbedingMen täglich hier-
amtS eingesehen werden. .

BczirlSgcclckt Kreutbelg am 16. Äpl i I »832.

Z. b?2. (3) 2 6 I . Nr . 5«3.
G d l c t /

Das Bezirksgericht Scdneeberg macht kund:
ES sey zur Orbebung oer Verlah^clivcn und Pas-
slven deS am i3 . März !. I . , 2l) i . t t ,^t^d verstor.
tenen Georg Koroscheh ron Kuroschid«, eine Tag.
sahung auf den 2. Juni l. I , , ^ lüh 9 Uhr vor
dlefem Gerichte angeordnet rrorde»;..al1e Jene,
vo«lche zu dltfern Verlasse etwaS schuloen oder da«
b«i auö was immcr fur einem '^l«chlSgrui,l)e An.
sprüche machen zu sonnen veimeine», haben sclve
am odbeltimmlcn ^agc fo gewiß hier gellend zu
machen, widrigens »ie sich bie gesetzlichen Folgen
selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Schreeberg am ». Mai iL32.

2- 592. (2)
Zchent - Verpachtungs - Anzeige.

Der gesammtc Gctreid - Zchcnt in den
Dörfern Oberschlschka, Iama, Koseß und
Draule, ist auf cin oder drei Jahre zu ver-
d , ^ " ' ^ ^ ^ ' dießfälllge Pachtschillmg und
v'e pachtbcdlnglusse können täglich in dem Hau-
sehen^dm!" ^^' Gradlscha - Vorstadt einge-

Z. 5 6 5 / ^ ^ " " ^ ^

^ N a c h r i c h t .

,ram)"' i n H " ^ ' Ne.ss.chtl i» ll,.ter-

bewohnbaren Zw m „ „ H " ^ " ^ " 's zwei

zwei °>.«M, Kt,v,«n^ein <eh? .̂uen « 7
I«r mu Wölbung^ ferner b « , ° ) . ^ ^ ' ^ " °

Kammern, ^tallungen für ein M r ^ f t r d e
Schwelnennd das übrige HausgeMcl>und^
nm z,cmllch gcraumlgen Hof. Zu:btiden Seitm
oes Halses sind zwei Gatten/ der eine kleimr,

der andere großer, von z.emücher Bedeutuna,
welche als Gemüse- und Obstgärten benutzt wer-
den ; auch sind,rings um die Gartenmauer Re-
ben gezogen. ,̂ ' - .

Kauflustige belieben sich an das Zeitungs-
Compton-zu Laibach, oder an den Hausbesitzer
zu Neustadtl, Haus-Nr . 71 , auf dem Platze,
gefalligst zu verwenden, wo sie dienötyige
uollkommenc Auskunft erhalten. Zahlungen
oder sonstige Giebigkeircn betragen insaesammt
^o kv. M . M .

Der Zo. Juni l. I . ist der Tag der Li-
citation, das Haus-Nr . ist 144.

Q u a r t « e r zu v e r m l e t h e n .
I n der Kapuzm«r»Vorstadt/ H a u s - N r .

i 3 / im ersten stocke, ,st vom z. I u l l d. I .
an , em Quart ler, bestehend aus fechß ' Zim»
mr rn , e,ner Küche, "Spelsgewölbe, Holzlege
und Dachsammer, gegen sehr bllllge Bedine
gungen zu vcr^ebcs,.

ölubkulift hlerüder wird im obigen Hause
im erflen Stocke tagllch ertheilt. <

Z7"58o. s5)"" ""̂  ^ ^ ^
H a u s v e r k a u f.

I n der Stadt Fncdau, Marburger
Kreises, in Untersiepcr, ist.cin ganz gcmauer«
tes, in gutem Baustande befindliches Haus,
schuldenfrey aus freyer Hand zu verkaufen.

Dasselbe besteht in fünf Wohnzimmern,
Küche, «Speisgewölbe und Keller, letztere drei
gut gewölbt, crncm Wirthschaftsgetzaude nut
zwei Höfen, nebst schönem Garten und einem
Acker.'- -. ' . .

Dieses Haus ist auf fünf Jahre in Trieft
gegcn Feuer verstchn't, und- sieht auf einem
schonen Posten an der Commerzial-Strasse der
Stadtpfarrkirche gegenüber, und wäre für je-
den Geschäftsmann, besonders aber für einen
^cbzclter empfchlungswmdig; indem in dieser
ganzen Umgebung nur- in Rudkersburg und
Pcttau ^ebzelter exissiren, welche ihren Bedarf
aus diesen homgreichen Gegenden dcs billigen
Preises wegen beziehen. Auch ist ein reales Just
für eincn Lebzfltc^bel dem hiesigen Magistra-
te vacant.

Den Absatz seiner El-zcugmsse sichern d,e
vielen Decanate, Pfarreyen und Markts, s»z
wohl in Steycrmark als auch in den angranzen-
dcn Ungarn und Eroaucn,

Kausiusilge belieben sich um- den naher»
Aufschluß persönlich, oder in frankl'rtcn Briefe«
an den Elgtnthümer^ I o h . N c p . K a u t z -
^ m m e r in Friedaü,' zu verwenden.
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Z. 574. (5)

A n k ü n d i g u n g
die S a u e r b r u n n e n - und Badean -

stalt in Fellach betref fend.
Die Trink-, Bade-,und Molkencur bei

den fünf Mineralbrunnen in Fellach, im Be-
zirke Markt Kappet, im Klagenfutter Kreise,
ist mit l . Mai d . . I . wieder eröffnet worden.

Indem dieß dle Unterzeichnete hiedurch zur
allgemeinen Kenntniß bringt, verbindet sie
damit die Bttte an die verchr.llchen Gäste,
welche in der bevorstehenden Badezeit die Cur-
anstalt besuchen wollen, derselben ihre Be-
stellungen für die Zimmer, wo möglich, weni-
ge Tage vor ihrem Emtreffen in Fellach mit-
Zutheilen, um dieselben., nach Wunsch gehörig
zubereiten zu können.

Dle Preise der Mineralwasser, der Bader,
der Kost und Wohnung für die in der An-
stalt wohnenden verehNen Herren Gäste sind
nachstehende: '
Für One. volle Sauerbrunnjla- '' ^

He/'verpicht . . . . >^'st. g ^
,̂ eine volle fremde 'Sauer-

brunnflasche, verpicht . . — „ I ^
„ eine verpackte Kiste mit

25 Flaschen . . . . I „ 2o „
„ eine verpackte fremde Kiste

mit, 25 Fischen . . . i „ 3o „
^ ein Glas ^amrbrunn mit

Ziegcnmolken . . . . — „ 3 „
„ ein Glas Limonade . . —. „ ^ ^
„ ein Stahlbad vl.m lVauer-

brunn mit Bademantel und
Leintuch . . . . . . « . ^ 24 u

„ ein gewärmtes Bad von
Sauerbrunn, mit Bade- ,^ "...,

^ mantel und Leintuch . '., — „ '24. „
^ nn großesZimmer mitEin- '

M ' richtung und Licht, täglich — „ Z6 „
M ^ ,, ein klcinesZlmmer mit Ein-

- nchtung und Licht, taglich — „ i5 „
^ eine Kammer mit Elnrich-

tung und,,Llcht, tägllch — „ 24 '„
„ cin volles reines Bett , — ^ ^ ^
„ ein volles ordmares B M —- „ 6

» ^ ein Mittagessen von 6 bis
M : .7, Speisen . . . . . ^ - „ 32 „

' ^ , « i n Abendessen . , . . — „ 20 „
M^ Stallgebühr für ein Pferd — „ 3 „
,„ Wagenstettung . . . . — „ 3 „

Um die möglichste Billigkeit zu erzwecken,
werden in den Monaten Mai , Juni und Sep-
tember/ die Bader nur 20 kr., die Zimmer
und Betten nur. zur Halbscheide der obigen Ta-̂
nffe berechnet. Clara Pessiack. '

Z. 577. (3) ' ^ ^^
Gemäß hoher Gubernial - Verordnung,

Zahl 468, clä«. 4. Februar 3. c., ist die
StrafhlMsverwaltung ermächtiget worden, den
Verschleiß ihrer Fabriks-Erzeugnisse einem^der
mehreren Unternehinern zu überlassen, welche
nebst der gehörigen Sicherheit zu der Hoffnung
eines günstigen Absatzes berechtigen; daher Je-
dermann ohne Unterschied seine Offerte bei der
unterzeichneten Verwaltung machen, und die
dießfalls festgesetzten Bedingmsse zu jeder Stun-
de einsehen kann. — K- K. Provinz. Straft
Haus-Verwaltung am Casiell. Laibach am l .
Mai i6Z2.

L i t er arische Anzeige.

I n der Jg. A l. Edlen v. K l e i n m a y r ' -
schen Buchhandlung, in Lalbach, neuer Markt,

Nr. 221 , ist zu haben:

Forschriften
f ü r

KchÄnschreibekunst,
^ . ^^ „ vo l l

Joseph Paper .
, . Heft für die deutsche Kurrentschrift; 9 Blät-

ter. Preis 24 kr. C. M .
2. heft für kie englische Eurrentschrift; 9 Blät-

ter. Preis 24 t l . <Z. M .
3. heft für Kanzlei und Fractur, dann noch »2

andere Schriftgatcungen, mit salligrapb^
fchen Verzierungen; R4 Blätter. Pl l is

Da schon die früheren Vorschriften dieses
practischen Kalligraphen durch den starken Absas
als brauchbar anerkannt wurden, und auch scton
bei Beurtheilung der früheren Arbeiten deS Ver-
fassers, besonders bei der deutschen tZurrentschlift,
der innigen Verschmelzung eer tKinfailhcit mit Ol^
ganz, und daher des vorzugSlveifen Gedrauches l"^
Kanzleien und Oefchäfte, (Krwähnung geschah; '
dlelvr hier bloß zu bemerken, daß diese Austag
sowohl an Reinheit t?es Slicdes von David S" 5
harl, nichts zv Mnschen üdlig läßt, als auch, ^ ^
das dritte Htjt mn sechs Alphabete vermehrt, u
selbst eie griechische Schrift in gefällige Form"
dßm Englische ,̂ aynähetlld, gebta.cht D,uM'

Ferner sind noch von demsMen ' - L ^ f ^ ^ .
haben: MuswbWer der Kalligraphie, . l " " ^ "
beten und Texten alser Schriftarten, ! " " l a u « ^ ^
phifchen Vetiittungen; ,2 große 3 / ^ - ^ ^
auf B a s l ^ M i m , geheftet, Pre 's / N ' ^ ' ^ z
— Vorlegedläwr für Kalligraphie; ^ ' " / H ^ j ,
heft zu 2«tr.(Z. 3^l. -^.Anleitung für Schonte '
belunfi; 5 Hefte, das heft zu 20 lr. G. ^ l . ^


